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Montag, 07. August 2006  |  Lokalsport

Cayenne trotzte jeder frischen Brise

Bei der Traditionsregatta um das Blaue Band vom Strelasund herrschten am Sonnabend gen Hiddensee extreme
Witterungsverhältnisse. 27 der 30 Segelsportboote schafften trotz allem den verkürzten Törn.

Wasser von allen Seiten, bizarre Wolkenformationen und Windböen um die 70 Stundenkilometer: Beim „Blauen Band
vom Strelasund für Segelsportboote 2006“ herrschten extreme Bedingungen.

Bei sechs bis sieben Windstärken aus Nordnordost zählte am Sonnabend vor allem das Ankommen. Dichte
Regenschleier behinderten vor allem die Sicht – andere Regattateilnehmer in unmittelbarer Nähe waren kaum sichtbar.
Die Organisationsleitung reagierte sofort und verlegte das Ziel vor, sodass in der schmalen Fahrrinne vor Hiddensee
motort werden durfte.

Nach der Zieldurchfahrt holte Rasmus noch einmal richtig Luft und schickte frische Brisen. Vielen Booten nutzte bei
dieser Windstärke der Außenbordmotor wenig, sie waren glücklich, von größeren Yachten auf den Haken genommen zu
werden. Von 30 Booten erreichten 27 das Ziel ohne größere Schäden. Lediglich eine Jolle kenterte und musste zunächst
aufgegeben werden.

Im Neuendorfer Hafen herrschte Gedränge. Bei so vielen Booten blieb nicht aus, dass die Segler im Päckchen lagen,
sodass man bequem das Wasser von einer Kaimauer zur anderen über Segelboote überqueren konnte. Die
Organisationsleitung um Rico Dinse vom Maritimen Sportverein Stralow bedankte sich bei allen Beteiligten.
„Insgesamt wurde es doch eine schöne Veranstaltung trotz der extremen Witterungsverhältnisse.“

Als schnellstes Schiff erreichte die Cayenne nach einer Stunde, 47 Minuten, 43 Sekunden das Ziel. Dabei sicherte sich
die Crew um Kai Oberhoff nicht nur den Sieg in der Klasse der Kielboote über 8,50 Meter, sondern war auch „first ship
home“.

Weitere Platzierungen: Kielboote über 8,50 Meter: 2. Hanning II (Dirk Steinbrink); 3. Nephi (Toralf Hansen). 
Kielboote kleiner 8,50 Meter: 1. Flyer (Peter van Slooten); 2. one of sixty (Matthias Held); 3. Fischermann's (Marcus 
Paap). Jollenkreuzer: Godewind (Johannes Kreienbrock). Jollen: 470 (Conrad Brinkmann). Handicap-Klasse: 1. 
Aldebaran (Heiko Friese); 2. Malin Ofraa (Skipper Völker); 3. Sunddriwer (Skipper Rosin). 
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